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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder! 
 
Wie erwartet und erhofft, hat das Paul-Gerhardt-Jubiläumsjahr 2007 weiterhin sein literari-
sches Echo gefunden. Diese Mitteilungen Nr. 8 geben Ihnen ein Verzeichnis der Titel, die 
dem Vorstand bekannt geworden sind. Darunter sind auch diejenigen Vorträge, die auf der 
von unserer Gesellschaft gemeinsam mit der Luther-Gesellschaft veranstalteten Jahrestagung 
2007 in Berlin gehalten worden sind (Paul Gerhardt – der ‚andere’ Luther). Glückliche Um-
stände machen es möglich, dass wir diesen kürzlich erschienenen Band 4 der Beiträge der 

Paul-Gerhardt-Gesellschaft allen Mitgliedern als Jahresgabe überreichen können. Sie erhalten 
den Band zusammen mit diesen Mitteilungen. 
    Das Thema Paul Gerhardt und Luther fand im Jahr 2008 insofern eine Fortsetzung, als wir 
die diesjährige Tagung in Lutherstadt Wittenberg durchgeführt haben – in der „Leucorea“, der 
alten Wittenberger Universität, in der Schlosskirche und mit einer Führung und einem geselli-
gen Abend im Bugenhagen-Haus, dem einstigen Wohnsitz von Luthers Mitarbeiter und Seel-
sorger, dem Wittenberger Stadtpfarrer Johannes Bugenhagen.  
    Im Namen des Vorstandes lade ich Sie nun ein zur Jahrestagung 2009, die vom 15. bis 17. 
Mai im Paul Gerhardt Stift in Berlin stattfinden wird. Nachdem 2008 „Paul Gerhardt – Poesie 
und Spiritualität“ das Thema war, wird nun Paul Gerhardt und die Musik thematisiert werden. 
Der Vorstand hat wiederum ausgewiesene Kenner als Referent/innen gewinnen können. Auch  
Singen und die klingende Musik sollen nicht zu kurz kommen. So wird unser ehemaliges 
Vorstandsmitglied, LKMD i.R. Christian Schlicke, für uns ein öffentliches Orgelkonzert in 
der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche spielen. Anschließend wollen wir wieder gesellig bei-
sammen sein.  
Beachten Sie für das Programm der Jahrestagung 2009 und für Ihre Anmeldung dazu bitte die 
Hinweise unseres Geschäftsführers in diesem Heft! 
    Während der Jahrestagung wird auch der Tatsache zu gedenken sein, dass unsere Gesell-
schaft das zehnjährige Jubiläum ihres Bestehens begehen darf. – In einer Feierstunde nach 
dem Gottesdienst am Sonntag wird außerdem dem vielfältig verdienten Kirchenmusiker und 
Paul-Gerhardt-Komponisten Manfred Schlenker der Ehrenbrief unserer Gesellschaft verliehen 
werden. 
    Paul Gerhardts poetisch-musikalische Spiritualität kommt in Versen zum Ausdruck, die er 
einst dem jungen Berliner Theologen und Dichter Joachim Pauli gewidmet hat: „Doch ist der 
am besten dran, / Der mit Andacht singen kann.“ Mit diesen Worten grüße ich Sie, liebe Mit-
glieder, zugleich im Namen des Vorstandes, herzlich zum Christfest und zum Jahr 2009! Wir 
wünschen Ihnen ein immerdar gutes Geleit, nicht zuletzt auch durch Lieder Paul Gerhardts! 
 
Ihr 
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Wir laden herzlich ein zu den Paul-Gerhardt-Tagen vom 

 15.-17. Mai 2009 in Berlin: 
„Ich singe mit, wenn alles singt“ – Paul Gerhardt und die Musik 

 
Freitag, 15.5.: 
ab 16.30 Uhr  Eintreffen 
17.00 Uhr Jubiläums-Jahresmitgliederversammlung der Paul-Gerhardt-Gesellschaft 
18.30 Uhr  Abendessen 
19.30 Uhr  Eröffnung (Präsident Dr. Christian Bunners) 
19.45 Uhr  Prof. Dr. Andreas Marti: Paul-Gerhardt-Lieder bei Johann Sebastian Bach 
   
Samstag, 16.5.: 
 9.00 Uhr  Geistlicher Impuls (Günter Balders) 
 9.15 Uhr  Prof. Konrad Klek: Paul Gerhardt in Vertonungen des 19. Jahrhunderts 
10.00 Uhr:  PD Pfr. Michael Heymel: „Er weiß dein Leid und heimlich Grämen“ -   
  Liedseelsorge mit Paul Gerhardt 
10.45 Uhr  Pause 
11.00  Uhr  Offenes Singen (Finke) 
11.30 Uhr  Dr. Christian Bunners: Paul Gerhardt als Melodien(er)finder?  Lehnmelodien 

zu Paul-Gerhardt-Liedern in ihren frühen Drucken“ 
12.30 Uhr  Mittagspause 

14.00 Uhr    Workshop mit  LKMD Dr. Britta Martini zu „Geh aus mein Herz …“ 
15.30 Uhr  Pause 

16.00 Uhr  Anselm Eber M.A.: Das Paul-Gerhardt-Liederbuch von Ernst Pepping  
17.00 Uhr  Rolf Tischer: Paul Gerhardt in Jazz und Pop  
18.00 Uhr  Abendessen 
19.00 Uhr Aufbruch zur Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 
20.00 Uhr  Orgelkonzert in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 

 im Anschluss geselliges Beisammensein 
 
Sonntag, 17.5.: 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kapelle des Paul Gerhardt Stiftes (Lit.: Pf. Winfried Bött-

ler, Predigt: Pfn. Susanne  Weichenhan) 
11.00 Uhr  Verleihung des Ehrenbriefes der Paul-Gerhardt-Gesellschaft an LKMD i.R. 

Manfred Schlenker 
Laudatio: LKMD Dr. Gunter Kennel 

12.30 Uhr  Möglichkeit zum Mittagessen 
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Tagungsort:  Paul Gerhardt Stift, Müllerstr. 56-58, Berlin (Wedding) 
Zeit:   15.Mai 2009, 17 Uhr bis 17.Mai 2009, ca. 13 Uhr  
Kosten:  Tagungsbeitrag 20,- €, zuzüglich Verpflegung und Quartier 
Unterbringung: im Paul Gerhardt Stift möglich (baldige Selbstanmeldung  
   erbeten!) 
Anmeldung an:         Paul Gerhardt Stift, Müllerstr. 56-58, 13349 Berlin (Wedding) 
 Tel. 030-45005-0, Fax 030-45005-100  
Ihre Anmeldung wird auch dann erbeten, wenn Sie nicht im Stift übernachten möchten. 
Ein Anmeldeformular wird Ihnen im neuen Jahr zugehen. 
 
 

Einladung zur Jubiläums-Mitgliederversammlung 
- 10 Jahre Paul-Gerhardt-Gesellschaft - 

 
Hiermit lade ich die Mitglieder der Paul-Gerhardt-Gesellschaft ein zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am Freitag, dem 15. Mai 2009, um 17.00 Uhr im Paul Gerhardt Stift 
in 13349 Berlin-Wedding, Müllerstr. 56-58. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Protokoll über die Mitgliederversammlung 2008 (Text in diesen „Mitteilungen“ Nr. 8) 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
4. Jahresrechnung 2008 
5. Bericht der Rechnungsprüferin 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahl des Vorstandes und des/r Rechnungsprüfers/in 
8. Informationen und Überlegungen für 2010 
9. Information über die Verleihung eines Ehrenbriefes an Manfred Schlenker 
10. Verschiedenes 
                                                                                             

 Berlin, d. 15. Dezember 2008                                            Dr. Christian Bunners, Präsident  
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung der Paul-Gerhardt-
Gesellschaft 

am 23.05.2008 in Wittenberg, Leucorea, Collegienstr. 62 
 

Anwesend: 19 Mitglieder  lt. Namensliste (davon 5 Vorstandsmitglieder), 1 Gast 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
Präsident Dr. Bunners begrüßt die Mitglieder. Zwei Liedstrophen von Gerhardt aus einem Band mit Gedichten 
Joachim Paulis von 1665 geben das Geleit für die Versammlung. Es werden Grüße überbracht von den an der 
Teilnahme verhinderten Mitgliedern Hr. Haehlke, Prof. Dr. J. Henkys, Hr. Kunzendorf, Pf. Kurz, Fr. Orland. 
Grüße übermittelten auch Fr. Dr. Bahr (EKD-Kulturbeauftragte), Pf. Beier (Paul-Gerhardt-Verein Lübben), Pf. 
Bethge und seine Frau (Schweiz) sowie Pf.i.R. Claubert (Mittenwalde). 
Der in der Einladung vorgeschlagenen Tagesordnung wird zugestimmt. Das Protokoll übernimmt S. Weichen-
han. 
 
TOP 2 Protokoll über die Mitgliederversammlung 2007 (Text in Mitteilungen Nr. 7 vom Dezember 2007) 
Das vom Vorstand verabschiedete Protokoll wird ohne Rückfragen zustimmend zur Kenntnis genommen. 
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TOP 3 Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
Präsident Dr. Bunners berichtet über die dank des Paul-Gerhardt-Jahres erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl; 
bis einschl. 23.5.08 hat die Gesellschaft 74 Mitglieder (2 Mitglieder schieden aus persönlichen Gründen aus, 
viele Neuzugänge im PG-Jahr). 
Der Vorstand sammelte Informationen für einen Überblick über die zahlreiche Aktivitäten in ganz Deutschland 
im Paul-Gerhardt-Jahr, so dass in den von Hr. Böttler gestalteten Mitteilungen Nr. 7 eine breit gefächerte Zu-
sammenfassung mit den Bereichen a) Überregionale Höhepunkte b) Gottesdienste, Predigten, Konzerte, Vorträ-
ge, Seminare, Workshops, c) Fernsehen, Funk, Printmedien, Internet, d) Bücher, e) CDs, f) Kompositionen, 
Theater, g) Ausstellungen, Bildkunst, h) Tagungen, Wissenschaft    gegeben werden konnte. Die Vorstandsmit-
glieder haben diverse Projekte und Veranstaltungen selbst mitgestaltet oder initiiert. 
Die  von Hr. Finke betreute Internetseite der PGG wurde stark frequentiert. 
In der von Hr. Böttler herausgegebenen Reihe der  Beiträge der PGG erschien Band 3 (Referate des PG-
Symposions in Leipzig). Band 4 ist in Arbeit (Referate der vorjährigen Jahrestagung mit der Luthergesellschaft). 
Die Jahrestagung 2007 wurde zusammen mit dem Vorstand der Luthergesellschaft geplant und mitgestaltet, des 
weiteren die Jahrestagung 2008 vorbereitet. 
 

TOP 4 Jahresrechnung 2007 
Hr. Böttler legt die Jahresrechnung 2007 vor, die 4.637,49 € Einnahmen sowie 1.203,42 € Ausgaben aufweist; 
damit ergibt sich zum 31.12.07 ein erfreulicher Bestand von 3.434,07 € (vgl. Anlage). Die nach den Mitglieds-
beiträgen höchste Einnahmesumme sind Spenden (hauptsächlich aus gespendeten Honoraren für PG-Referate). 
Sämtliche Belege und Kontoauszüge können von den Mitgliedern eingesehen werden.  
Hr. Rohwedder fragt nach der Finanzierung der PG-Briefmarke, die als Jahresgabe verschickt worden ist, und 
erbittet die Übersendung des noch fehlenden Exemplars. 
Es wird erläutert, dass die  Briefmarken der Paul-Gerhardt-Gesellschaft bei der Präsentation der Briefmarke wie 
auch anderen Mitantragstellern als Präsent übergeben wurden. 
 

TOP 5 Bericht der Rechnungsprüferin 
Frau Orland hat am 7.5.08 sämtliche Belege und Kontoauszüge geprüft und mit ihrer Unterschrift die Richtigkeit 
der Kassenführung bestätigt, außerdem per e-mail ihre Zustimmung nochmals mitgeteilt (vgl. Anlage). 
 

TOP 6 Entlastung des Vorstandes 
Hr.Wegmann stellt den Antrag auf Entlastung, dem die Mitgliederversammlung mit 14 Ja-Stimmen bei 5 Enthal-
tungen (Vorstandsmitglieder) entspricht. 
 

TOP 7 Gemeinsamer Rückblick auf das Paul-Gerhardt-Jahr 2007 
Die Tatsache, dass das Jahr 2007 innerkirchlich und weit über den kirchlichen Rahmen hinaus als Paul-Gerhardt-
Jahr begangen worden ist, kann als sehr erfreulich eingeschätzt werden. Die Mitglieder berichten über die in den 
Mitteilungen Nr. 7 berichteten Geschehnisse hinaus von folgenden nationalen und internationalen Aktivitäten: 

- Ehrenmitglied Frau v. Goßler gab PG-Konzerte, eine CD wurde produziert 
- Hr. Dr. v. Goßler informiert über eine gut besuchte Ausstellung mit PG-Texten des Kalligraphischen 

Kreises Nordheide in Winsen  (mit Rahmenprogramm) 
- Ehepaar Rohwedder berichtet von gut besuchten PG-Veranstaltungen auf Mallorca (ev. Kirche in Pa-

gueira) sowie in der Schweiz (Gottesdienst mit Liedpredigt, Referat und Gemeindeabend in der 
deutschsprachigen reformierten Kirchengemeinde in Vevey am Genfer See) 

- Hr. Niemann berichtet über das Interesse der deutschsprachigen ref. Gemeinde in Lausanne an PG 
- Hr. Finke informiert, dass das für 2007 erarbeitete PG-Chorbuch auch in der Schweiz begehrt ist 
- Hr. Balders weist darauf hin, dass in der Schweiz die Korrekturen der PG-Textausgabe ins Internet ge-

stellt wurden 
- Dr. Bunners berichtet über Aktivitäten zu PG in Milwaukee/USA 
- Fr. Küchler informiert über die Breitenwirkung der Liederbuch-Ausstellung in der Lübbener PG-Kirche 

mit internationalen PG-Übersetzungen und PG-Vertonungen; in dieser Ausstellung die auch nach dem 
PG-Jahr erhalten bleibt, läuft jetzt eine DVD mit dem Bericht einer erfolgreichen Chorreise der Lübbe-
ner Posaunisten mit PG-Programm 

- Hr. Leuthardt berichtet über ein von der Sparkasse gesponsertes PG-Konzert mit Sarah Kaiser in Ah-
len/Westf. 

- Hr. Gierra berichtet von der Eröffnung des PG-Jahres: Fest-Gottesdienst  mit Bf. A. Noack und  Rede 
des Ministerpräsidenten Böhmer (Schirmherr PG-Jahr) in Gräfenhainichen sowie dem großen Chortag 
in Ferropolis mit über 5.000 Zuhörern; er stellt fest, dass die Stadt Gräfenhainichen den Titel „Paul-
Gerhardt-Stadt“ zurecht erhalten hat 

- Fr. Pahlitzsch berichtet von einem gelungenen PG-Gemeindeabend in Wilthen 
- Hr. Wegmann informiert, dass im PG-Jahr im Pfarrsprengel Mittenwalde, zu dem auch Ragow mit sei-

ner Paul-Gerhardt-Kirche gehört, insgesamt ca. 400 Veranstaltungen stattgefunden haben, Kirchenfüh-
rungen mit Gruppen und Schulklassen eingerechnet 
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- Hr. Mawick informiert über 2 je 30minütige PG-Filme (Deutsche Welle sowie Claudius-Film; in letzte-
rem auch Interview mit Bundeskanzlerin Angela Merkel) 

-  
TOP 8 Zukünftige Schwerpunktaufgaben der Gesellschaft 
Präsident Bunners formuliert, dass die regelmäßige, ständige Arbeit der Transformation der Werke Paul Ger-
hardts in die Gegenwart über das Paul-Gerhardt-Jahr hinaus eine hohe Aufgabe für die Paul-Gerhardt-
Gesellschaft bleibt. Er richtet einen Appell an alle Mitglieder, weitere finanzielle Mittel  einzuwerben, um bspw. 
die publikatorische Arbeit zu erweitern. 
 
TOP 9 Überlegungen für 2009 
Die erfreuliche Beteiligung bei der diesjährigen Jahrestagung zeigt, dass eine dreitägige Form beibehalten wer-
den sollte. Es wird der 10.-12. Mai 2009 als Termin für die nächste Jahrestagung verabredet. Sie soll im Paul 
Gerhardt Stift in Berlin stattfinden.  Es wird das 10. Gründungsjubiläum  der PGG zu begehen sein. Als Ta-
gungsthema ist vorgesehen: „Paul Gerhardt – Dichtung und Musik“. 
Prof. Düchting weist darauf hin, dass im kommenden Jahr Paul Fleming 400. Geburtstag hat. Auch das Calvin-
Jahr wird zu beachten sein (z.B. vergleichende Untersuchung von Psalmenvertonungen möglich). 
 
TOP 10 Verschiedenes 
Hr. Böttler informiert, dass wegen technischer Probleme mit dem neuen Computerprogramm die Einzugser-
mächtigungen für den Jahresbeitrag noch nicht umgesetzt sind und die Abbuchungen demnächst erfolgen. 
Hr. Niemann weist auf den Sonderdruck seines Aufsatzes „Paul Gerhardts Berufung nach und seine Amtszeit in 
Mittenwalde“ (Herbergen der Christenheit 1979/80 Band XII) hin, der bei ihm erbeten werden kann. 
Fr. Dr. Liebig informiert über ihre jetzt im Druck erschienene Dissertation über Johann Georg Ebeling. 
Die Mitgliederversammlung endet um 18 Uhr. Im Anschluß daran ist Gelegenheit, die Präsentation von Frau 
Deißner über die PG-Stadt Gräfenhainichen zu erleben. Um 19.30 Uhr beginnt dann der öffentliche Teil der 
Jahrestagung. 
 

Kassenbericht 

für das Haushaltsjahr 

 2007: 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kleine Bibliographie 2008 (mit Nachträgen) 
 

a) Untersuchungen, Darstellungen (in alphabetischer Folge) 

Günter Balders: „Manche halten ihn für den Größten“. Paul Gerhardt in den Freikirchen. In: Freikirchenfor-
schung 17 ([Münster] 2008), S. 222-239. 

Albrecht Beutel: Lutherischer Lebenstrost. Einsichten in Paul Gerhardts Abendlied „Nun ruhen alle Wälder“. In: 
Zeitschrift für Theologie und Kirche 105 (2008), S. 217-241. 

Jahresrechnung 2007 
Titel Einnahmen Ausgaben 

Übertrag 1.333,71 € 
Mitgliedsbeiträge 1.754,89 € 

Spenden 1.119,31 € 

Verkauf Beiträge 275,30 € 

Honorar Beiträge 154,28 € 

Kosten Beiträge 618,80 € 

Honorare 50,00 € 

Bankgebühren 11,75 € 

Porto 137,00 € 

Homepage 84,91 € 

Notarkosten 67,24 € 

Mitteilungen 7 157,99 € 

Büromaterial 42,73 € 

Flyer 33,00 € 

Summen 4.637,49 € 1.203,42 € 
   

Bestand 31.12.2007 3.434,07 €  
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Albrecht Beutel / Winfried Böttler: „Unverzagt und ohne Grauen“. Paul Gerhardt, der ‚andere’ Luther. Berlin 
2008 (Beiträge der Paul-Gerhardt-Gesellschaft, 4). ISBN 978-3-86596-187-7. 

Inhalt: Christian Bunners / Johannes Schilling: Geleitwort; Albrecht Beutel / Winfried Böttler: Vor-
wort; Sven Grosse: Anfechtung und Verborgenheit Gottes bei Luther und bei Paul Gerhardt; Heimo 

Reinitzer: Bibel, Gesetz und Evangelium in Liedern von Paulus Gerhardt; Traugott Koch: Paul Ger-
hardts Heilsrealismus dargelegt anhand zweier Lieder; Jürgen Henkys: Zur Rückbindung der Lieder 
Paul Gerhardts an Luther und die Bekenntnisschriften; Elke Axmacher: Paul Gerhardt und die Tradi-
tion; Christian Bunners: Paul Gerhardt und Berlin; Notger Slenczka: Paul Gerhardt, „Sollt ich meinem 
Gott nicht singen ...?“ [Liedpredigt] 

Christian Bunners: Paul Gerhardt und die Musik. In: Forum Kirchenmusik. Zeitschrift des Verbandes evangeli-
scher Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker in Deutschland 58 (2007), S. 4-13. 

Martin Brecht: Paul Gerhardt: Sprache des Glaubens. Bad Oeynhausen 2007 (Theologische Beiträge aus dem 
Kirchenkreis Vlotho, Heft 20). ISBN 3-9809776-8-4. 

Sven Grosse: Geistliche Poesie und geistliche Poetik zwischen Poesie und Theologie. Zu Johann Heinrich 
Feustkings ‚Vorbericht’ seiner Ausgabe von Paul Gerhardts Liedern von 1707. In: Daphnis. Zeitschrift für Mitt-
lere Deutsche Literatur und Kultur der Frühen Neuzeit (1400-1750) 38 (2007) Heft 1-2, S. 295-322. 

Sven Grosse: Die Spiritualität der Lieder Paul Gerhardts. Zum 400. Geburtstag des Dichters und Theologen. In: 
Stimmen der Zeit Bd. 225 Heft 8 – August 2007, S. 543-555. 

Sven Grosse: Seine Lieder: starke Theologie. Steckt noch „mehr drin, als draufsteht“. In: Confessio Augustana. 
Das lutherische Magazin für Religion, Gesellschaft und Kultur III/2007, S. 79-85. 

Ulla Fix (Hg.): “In Traurigkeit mein Lachen … in Einsamkeit mein Sprachgesell”. Das evangelische Kirchenlied 
am Beispiel Paul Gerhardts aus interdisziplinärer Perspektive. Berlin 2008 (Beiträge der Paul Gerhardt Gesell-
schaft, 3). ISBN 978-3-86596-170-9. 
Inhalt: Christian Bunners: Geleitwort; Ulla Fix: Vorbemerkung; Sebastian Schmideler: Einige Bemerkungen zu 
einer neuen historisch-kritischen Paul-Gerhardt-Ausgabe; Martin Petzoldt: Akzente der Theologie Paul Ger-
hardts nach seinen Liedern; Albrecht Greule: Textstruktur und Texttradition; Ludwig Stockinger: Barocklyrik, 
die immer noch verstanden wird; Sebastian Schmideler: „Wie des Sängers Harfe weiter gerauscht“; Britta Mar-

tini: Paul Gerhardt rezipiert im Medium der Musik; Rüdiger Lux: Befiehl du deine Wege; Silvia Dittrich / Doro-

thee Schmid-Rottleb / Julia Seebert: Ein Studienprojekt zur Feier des 400. Geburtstages von Paul Gerhardt. 

Elke Liebig: Die Berliner Zeit des Gerhardt-Komponisten Johann Georg Ebeling und ihre belletristische Darstel-
lung. In: Jahrbuch für Berlin-Brandenburgische Kirchengeschichte 66 (2007), S. 52-79. 

Bernhard Schmidt (Hg.): Ein unbeugsamer Protestant. Der Groß Glienicker Paul-Gerhardt-Tag 2007. Berlin & 
Basel 2008 (Die Thurneysser-Reihe, 7). ISBN 978-3-16-149589-2. 

Inhalt: Zum Geleit; Bernhard Schmidt: „Gib dich zufrieden und sei stille ...“. Die Predigt zum Fest-
gottesdienst in der Kirche zu Groß Glienicke am 16. September 2007; Hans-Joachim Beeskow: „Weil 
... Form.(ula) Concordiae außgelassen ...“ Ein undatierter und größtenteils unbekannter Brief von Paul 
Gerhardt; Frank Göse: Sie sollen sich aller „Streit-Fragen und sticheligen Expressionen gegen nie-
mander enthalten“. Lutheraner und Reformierte in der Mark Brandenburg im 17. Jahrhundert; Jürgen 

Henkys: Die Lieder Paul Gerhardts. Vertont als Gesamtwerk – Ausgewählt für das Gesangbuch – Er-
fahren als innerer Besitz. Ein Gemeindevortrag; Knut Kiesant: Paul Gerhardt als „literarischer Held“ 
von Schmidt von Lübeck bis Günter Grass; Eberhard Schmidt: Das wohltemperierte geistliche Lied. 
Paul Gerhardt und seine Vertonungen durch Johann Crüger und Johann Georg Ebeling 

Dorothea Wendebourg (Hg.): Paul Gerhardt – Dichtung, Theologie, Musik. Wissenschaftliche Beiträge zum 
400. Geburtstag. Tübingen 2008. ISBN 978-3-16-149589-2. 

Inhalt: Dorothea Wendebourg: Vorwort; Heinz Schilling: Deutschland zur Zeit Paul Gerhardts; And-

reas Stegmann: Paul Gerhardt und die Universität Wittenberg; Hans-Henrik Krummacher: „Geist und 
Kunst / Krafft und Zierlichkeit“ – Zu Paul Gerhardts Stellung in der deutschen Dichtung des 17. Jahr-
hunderts; Wilhelm Kühlmann: Zur lateinischen geistlichen Dichtung in der Zeit Paul Gerhardts; Irm-

gard Scheitler: Das katholische Kirchenlied zur Zeit Paul Gerhardts; Notger Slenczka: Paul Gerhardt 
und Martin Luther; Albrecht Beutel: Paul Gerhardt und der Große Kurfürst; Ute Mennecke: Paul Ger-
hardts Lieder zu Krieg und Frieden; Christian Bunners: Johann Crüger als Herausgeber und Melodist 
Paul Gerhardts; Elke Liebig: Johann Georg Ebeling als Komponist Paul Gerhardts; Mary Jane Hae-

mig: Paul Gerhardt in Amerika; Jürgen Henkys: Paul-Gerhardt-Rezeption und Gesangbuchgeschichte; 
Andreas Stegmann: Quellen zu Paul Gerhardts Wittenberger Studienzeit; Andreas Stegmann: Biblio-
graphie der Literatur zu Paul Gerhardt.  
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b) Liedpredigten, Betrachtungen 

Elke Axmacher: „Ich steh an deiner Krippen hier“. Liedmeditation. Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst, 
15.12.2004. In: Lebenswege – Fluchtwege. Kantaten- und Liedpredigten an der Universität Bielefeld 1995 – 
2006 mit musikalischen Erläuterungen von Michael Hoyer. Berlin 2008 (Reihe Theolo-
gie/Religionswissenschaft, 5 im Verlag Frank & Timme, Verlag für wissenschaftliche Literatur), S. 83-92. 

Petra Bahr und Christhard Georg Neubert (Hg.): „Und allen Unglücks Ende.“ Predigten zu Liedern und Gedich-
ten Paul Gerhardts. Berlin 2007 (Edition St. Matthäus). Mit sieben farbigen Abb. ISBN 3-9809943-1-7. 

Michael Heymel: Du Volk, das du getaufet bist. Ein unbekanntes Tauflied von Paul Gerhardt. In: Impuls Ge-
meinde. Hg. von „proMissio e.V.“ in der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau, Zentrum Verkündigung. 
Ausgabe 1, 2008, S. 15 f. 

Burghard Krause: „Fröhlich soll mein Herze springen“. Liedpredigt zu Weihnachten über EG 36. In: Für den 
Gottesdienst. Hg. vom Arbeitsbereich Gottesdienst und Kirchenmusik im Michaeliskloster Hildesheim – Evan-
gelisches Zentrum für Gottesdienst und Kirchenmusik. Heft 63 (Februar 2006), S. 46 f. 

Matthias Loerbroks (Hg.): 30 Lied-Predigten. Ein Jahr mit Paul Gerhardt. Stuttgart 2007.  

[Harald Storz:] Neujahrstag. Von Hand zu Hand, von Jackentasche zu Jackentasche gewandert. „Nun lasst uns 
gehn und treten“ (EG 58). In: Harald Storz (Hg.): Liedpredigten zu den Gottesdiensten im Kirchenjahr. Hanno-
ver 2007 (gemeinsam gottesdienst gestalten, 9), S. 56-63. 

[Harald Storz:] 5. Sonntag der Passionszeit. In der Nacht vom 4. zum 5. März 1668 tat Paul Gerhardt kein Auge 
zu. „O Haupt voll Blut und Wunden“ (EG 85). In: Harald Storz (Hg.): Liedpredigten (wie Angabe zuvor), S. 92-
98. 

[Harald Storz:] Ostersonntag oder –montag. Auferstehungswalzer, solange, bis der Tod tot umfällt. „Auf, auf, 
mein Herz, mit Freuden“ (EG 112). In: Harald Storz (Hg.): Liedpredigten (wie Angabe zuvor), S. 121-127.  

 
c) Kompositionen 

Friedemann Gottschick: Ist Gott für mich. Dank an Paul Gerhardt zum 400. Geburtstag des großen Liederdich-
ters. Musik für Chor, Solostimmen, Gemeinde, Instrumente, Sprecher und Orgel. Remscheid: Waldkauz Verlag 
2007 (vom Komponisten dankenswerterweise auch als Belegexemplar übergeben für das Archiv der Paul-
Gerhardt-Gesellschaft) 

Manfred Schlenker: Wohlauf und singe schön. Vierstimmige Choral-Motetten zu den 26 Paul-Gerhardt-
Gesangbuchliedern. [Bei 6 Vertonungen instrumentale Ensemblesätze ad. lib.]. Bielefeld: LutherVerlag 2007. 

Manfred Schlenker: Geh aus, mein Herz, und suche Freud. Kantate für 4stg. Chor, 4 Solisten, Querflöte, Violine 
und Begleitung. München: Strube-Verlag 2007. Strube-Edition 6342. 

Manfred Schlenker: Ich weiß, mein Gott, dass all mein Tun. Kantate (mit eigener Weise) für ein Melodieinstru-
ment (Querflöte, Oboe oder Violine), Instrumentalensemble (Streicher, Bläser u.a.) und Begleitung. Wuppertal: 
Verlag Singende Gemeinde 2007. Reihe Singt und spielt, Heft 46.  

Manfred Schlenker: Leichte 4stg. Chorsätze (mit eigenen Weisen) zu vier Paul-Gerhardt-Texten: Ich weiß, dass 
mein Erlöser lebt; Auf den Nebel folgt die Sonn; Wir singen dir, Immanuel; Ich, der ich oft in tiefes Leid. Wup-
pertal: Verlag Singende Gemeinde 2007. Nr. CS 15001 Geistliche Chormusik. 

Manfred Schlenker: Paul-Gerhardt-Suite. Acht bekannte Liedweisen in Bearbeitung für 6stg. Bläserchor. Halber-
stadt: Musikverlag Bruno Uetz 2008. 

Armin Schoof: Wach auf, mein Herz, und singe. Kantatensatz unter Verwendung eines Choralsatzes von johann 
Sebastian Bach für vierstimmigen Chor, Melodieinstrument (Oboe, c-Blockflöte, Violine) und Tasteninstrument. 
Wuppertal: Verlag Singende Gemeinde 2008. Reihe Singt und spielt, Heft 50. 

 
d) CD’s 
Keine neuen Informationen 

     ---------- 

Paul Gerhardt und Johann Crüger als Spitzenreiter unter den „Kernliedern“ 

Im Jahre 2006 haben die badische und die württembergische Kirchenleitung eine Liste mit 33 „Kernliedern“ aus 
dem Evangelischen Gesangbuch verabschiedet. Die Liste soll langfristig dazu dienen, ein gemeinsames Reper-
toire wichtiger Lieder aufzubauen. Die Liturgische Konferenz Deutschlands hat sich 2007 mit der Kernliederliste 
beschäftigt und den deutschen Landeskirchen empfohlen, sich an dieser Liste zu orientieren. Die Empfehlung 
richtet sich vornehmlich an alle, die in ihrer Arbeit mit geistlichem Singen zu tun haben.  
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Von den Dichtern sind in der Liste u.a. Bonhoeffer, Claudius, Henkys, Hey, Neander, Rambach, Rinckart, Spitta, 
Walter Schulz, Trautwein, Weiße, Zinzendorf mit je einem Lied vertreten. Mit zwei Liedern kommt Martin Lu-
ther vor. Spitzenreiter mit Abstand ist mit fünf Liedtexten Paul Gerhardt (O Haupt voll Blut und Wunden; Ich 

singe dir mit Herz und Mund; Befiehl du deine Wege; Lobet den Herren, alle, die ihn ehren; Geh aus, mein 

Herz, und suche Freud).  

Unter den Komponisten erscheinen mit je einer Melodie u.a. Baltruweit, Vulpius, Johann Walter. Mit zwei Me-
lodien ist Paul Ernst Ruppel vertreten. Von Johann Crüger verzeichnet die Kernliederliste drei Melodien (Nun 

danket alle Gott; Ich singe dir mit Herz und Mund; Lobet den Herren, alle, die ihn ehren). 

Eine Darbietung der gesamten Liste, analytische Betrachtungen sowie Einschätzungen zu ihr bietet Bernhard 
Leube unter dem Titel Die neuen „Kernlieder“ in: Jahrbuch für Liturgik und Hymnologie 47 (2008), S. 140-150. 
Die Liste könnte dazu helfen, aus oft unüberschaubar gewordenen und individuell beliebig genutzten Liedange-
boten solche Gesänge hervorzuheben, die theologisch und künstlerisch wertvoll und die besonders gemein-
schaftsstiftend und nachhaltig wirkend sein könnten. Eine neue Elementarisierung des geistlichen Singens durch 
Orientierung an dieser Liste wird von Religionspädagogen erhofft. Fazit: „Eine religiöse Identität ohne Lieder ist 
nicht vorstellbar. Zu deren Bildung, Grundlegung, Erneuerung, Übung und Pflege bildet die Kernliederliste 
einen gewichtigen Beitrag. Überdies bekommt der Reichtum des evangelischen Liederschatzes auch in der Öf-
fentlichkeit ein wiedererkennbares Profil.“ (Bernhard Leube, a.a.O., S. 149)     
 
Richtigstellung der Meldung in den Mitteilungen Nr. 7 (2007), S. 14 über Johann Crügers Praxis Pietatis 
Melica von 1647 

In den Mitteilungen 2007 ist berichtet worden, dass die seit dem Zweiten Weltkrieg verschollene Auflage von 
Crügers Gesangbuch aus dem Jahr 1647 wieder aufgetaucht sei. Leider muss dieser Hinweis widerrufen werden. 
Die missverständliche Angabe in einer neuen Gesangbuchbibliographie hatte zu der Mitteilung geführt. Bei 
vertieften Recherchen hat sich die Angabe nicht bestätigen lassen. Wir bedauern die irrtümliche Weitergabe der 
Information.   

     ----------------- 

Wir begrüßen herzlich die neuen Mitglieder der Paul-Gerhardt-
Gesellschaft:  

Irene Dilger, Winsen/Luhe 

Prof. Dr. Reinhard Düchting, Sandhausen 

Klaus Gerhardt,  Horben 

Dr. Ada Kadelbach, Lübeck 

Wilfried Lange,Müllheim 

Dr. Ute Zintarra, Braunfels 

 
Unter allen, die da leben,    Unter allen, die da singen, 
Hat ein jeder seinen Fleiß    Und mit wohlgefaßter Kunst 
Und weiß dessen Frucht zu geben;   Ihrem Schöpfer Opfer bringen 
Doch hat der den größten Preis,   Hat ein jeder seine Gunst; 
Der dem Höchsten Ehre bringt   Doch ist der am besten dran 
Und von Gottes Namen singt.   Der mit Andacht singen kann. 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Paul Gerhardt Stift zu Berlin 
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